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Titelfoto: Marten Preißig steht im Münsteraner 
Labor vor einer so genannten Glovebox. Er forscht 
derzeit zu E-Mobilität. 

  
 
Der 16-jährige Marten Preißig aus 

Oldenburg forscht zum Thema E-Mobilität. 
Möglich macht dies ein besonderer Sommer-
Campus. Und dort ist sein Arbeitstag nicht 
gerade kurz. 

 
Oldenburg /Münster - Wie kann die 

Reichweite von Elektro-Autos erhöht wer-
den? Dieser Frage geht seit Dienstag der 
Oldenburger Schüler Marten Preißig an der 
Universität Münster nach. Der 16-Jährige 
nimmt am 2-Grad-Campus, ausgerichtet von 
WWF Deutschland, teil – als einziger Schüler 
aus dem Oldenburger Land unter den 20 
Teilnehmern. 

 
Die Idee zur Teilnahme kam dem jungen 

Oldenburger, als ein Mitschüler am Neuen 
Gymnasium Oldenburg (NGO), dessen 11. 
Klasse Marten nach den Sommerferien be-
suchen wird, vom WWF-Campus erzählte. 
Die Bezeichnung „2-Grad-Campus“ hat das 
Projekt von seinem übergeordneten Ziel: die 
Erderwärmung auf weniger als 2 Grad zu be-
schränken. „Bringe dich und deine Ideen ein, 
um das große Ziel zu schaffen: 95 Prozent 
weniger Treibhausgase bis 2050“, heißt es 
dazu auf der entsprechenden Internetseite. 
Diesem Ziel hat sich auch Marten verschrie-
ben – und sich nach der Zusage und den Pro-
jektvorstellungen für die Gruppe Mobilität 

entschieden. „Wir werden zum Thema Lithi-
um-Ionen-Batterien, die vor allem für E-
Autos wichtig sind, forschen“, so der NGO-
Schüler. Bisher würden wichtige Bestandteile 
dieser Batterien aus Graphit hergestellt, 
„aber Silizium statt Graphit könnte dafür 
sorgen, dass eine Batterie mehr Energie und 
damit mehr Reichweite liefert“, fasst der 
Schüler eine aktuelle Forschungsrichtung in 
der Wissenschaft zusammen. 

 

 
Foto: Planungsarbeit im Labor 

 
Eine Richtung, zu der Marten und fünf 

weitere Gruppenmitglieder ihren Teil beitra-
gen wollen. An der Universität Münster, ge-
nauer am Batterieforschungszentrum Müns-
ter Electrochemical Energy Technology 
(MEET), arbeiten sie seit Dienstag zusammen 
im Labor an ihren Ideen. Zuvor wurden sie 

WWF-Campus: Oldenburger Marten Preißig nimmt an 
Forschungsprojekt teil  
 
Marten engagiert sich seit mehreren Jahren in der AG 
„Na, Erde?“ für den Klimaschutz und wurde als einer 
von bundesweit 20 Schüler/innen ausgewählt. Die NWZ 
berichtete über seine Erlebnisse in Berlin und Münster. 
 
TEXT: C. Hock (NWZ vom 18.7.2019), B. Sturm (NGO) 
BILDER: M. Preißig (NGO), Arnold Morascher (WWF) 
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2°Campus des WWF:  
Laborkittel statt Sommerferien 
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von Wissenschaftlern in das Thema einge-
führt und auf die praktische Arbeit vorberei-
tet. Erfahrung mit dieser Art der naturwis-
senschaftlichen Forschung hat Marten „bis-
her noch nicht wirklich“, entsprechend ge-
spannt ist er auf die Zeit in [Münster]. Und 
die hat es durchaus in sich, mit einem nor-
malen Schultag ist der WWF-Campus nicht 
vergleichbar: Die Tage dauern in der Regel 
von 9 bis 19 Uhr. Zeit, die Marten in den 
Sommerferien investiert. 

 
Seine Eltern sind begeistert von diesem 

Engagement und unterstützen ihren Sohn. 
Zudem passt der WWF-Campus auch zu den 
Interessen des Jugendlichen, der sich in der 
Schule vor allem für Physik und Chemie inte-
ressiert. Aber damit nicht genug, auch das 
Thema Nachhaltigkeit ist Marten wichtig. 
„Wir müssen als Menschheit weniger CO2 
ausstoßen“, ist er überzeugt. Das könne man 
über mehrere Wege erreichen – eben auch 
über effizientere Batterien für E-Autos oder 
andere Fortbewegungsmittel. 

 
Links 
 
https://www.wwf-jugend.de 

WWF-Jugend 
 

https://www.wwf-jugend.de/

